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PfiffDampf

Unterstützung für das Dampfzentrum
Was wäre unsere Sammlung ohne Sie, liebe Freundin, lieber Freund des schweizerischen Dampfzentrums!

Nur dank Ihrer Hilfe können wir ein für die Schweiz einzigartiges Museum betreiben, das die industrielle 
Revolution aufleben lässt und mit seinen Exponaten bei den Besucherinnen und Besuchern grosses 
Interesse findet. Unterstützen Sie das Dampfzentrum, sei dies in Form von tatkräftiger Mitarbeit oder mit 
einem grösseren oder kleineren Batzen. Für beides danken wir Ihnen bereits jetzt herzlich!

Benutzen Sie für eine Spende den Einzahlungsschein auf Seite 3.

Wie Dampf die Welt bewegt
komm und find’s raus!

Am Abend des 10. Oktober 2025 war es endlich so 
weit: Gemeinsam mit rund 40 Gästen aus Politik, 
Wirtschaft und Kultur sowie dem Vorstand des Stif-
tungsrats und des Vereins feierten wir die Wiederer-
öffnung unseres Museums. 

Nach einer kurzen Ansprache und der Präsentation 
unseres brandneuen Videos boten wir den Gästen 
eine Führung durch das Museum an. Anschliessend 
blieb genügend Zeit für anregende Gespräche in an-
genehmer Atmosphäre. Auch für das leibliche Wohl 
war bestens gesorgt. Besonders erfreulich war das 
über Erwarten grosse Interesse seitens der Medien. 
Es erschienen umfangreiche Presseartikel, und 
gleich drei TV-Sender berichteten über das DZW. 
Dies wird sicherlich wesentlich dazu beitragen, unse-
ren Bekanntheitsgrad weiter zu steigern. 

Ich danke allen Beteiligten ganz herzlich für ihr gros-
ses Engagement und die hervorragende Arbeit, mit 
der sie diesen Anlass zu einem vollen Erfolg ge-
macht haben. 

Rolf Kuratle

Gelungene Feier zur 
Wiedereröffnung des DZW



Nachdem das Dampfzentrum wegen der Sanierung 
der Halle 181 seine Tore ab Frühjahr 2024 für einein-
halb Jahre hatten schliessen müssen, konnten wir im 
Juni 2025 endlich damit beginnen, die Halle wieder 
so herzurichten, dass wir für Oktober 2025 die ersten 
grösseren Events planen konnten.
Neben dem Anlass für Sponsoren und Politiker vom 
10. Oktober 2025 (siehe auch Bericht von R. Kuratle) 
wurde auch die auf den 18. Oktober angesetzte Wie-
dereröffnung ins Auge gefasst und vorbereitet.
Hierzu entschlossen wir uns, der Öffentlichkeit die 
neugestaltete Ausstellung im Rahmen eines eintägi-
gen Anlasses mit Gratiseintritt zu präsentieren. Dazu 
wurden in der Aussenhalle zwei Dampfmaschinen im 
Betrieb gezeigt. Daneben wurden Führungen durch-
geführt und umfassend über das Dampfzentrum und 
seine Exponate informiert.
Ziel der Veranstaltung war es, uns in der Öffentlich-
keit zurückzumelden und bekannt zu machen.

Los ging es am Samstagmor-
gen um 10.00 Uhr. Und be-
reits eine Stunde später konn-
ten wir zu unserer freudigen 
Überraschung «full house» 
melden. So viele Besucher 
hatten wir nicht erwarten dür-
fen.
Da wir keinen Eintritt verlang-
ten, konnten wir die Besu-
cherzahl für einmal nicht an-
hand der verkauften Billette 
ermitteln, sondern mussten 
schätzen. Es dürften indes 
rund 700 Besucherinnen und 
Besucher gekommen sein.

Viele Schaulustige beim Wiedereröffnungs-Event
Noch mehr gefreut haben uns jedoch die vielen 
Komplimente, die wir für die Ausstellung erhielten.
Die Besucher wussten insbesondere die geräumige-
ren Platzverhältnisse zu schätzen. 

Dadurch konnte die Ausstellung etwas grosszügiger 
und stärker themenorientiert (Stromerzeugung, Ar-
beitsmaschinen, Schulungsmaschinen usw.) gestal-
tet werden. Und weil die Maschinen nicht mehr so 
eng beisammenstehen, hat es mehr Platz für die Be-
sucher.

Die Führungen waren immer gut ausgelastet und 
fanden ebenfalls viel Anklang. So zeigte sich ein Be-
sucher-Ehepaar stark beeindruckt: «Wir haben viel 
Interessantes erfahren, von dem wir bis heute nichts 
wussten!» Ein wahrlich schönes Lob für unsere en-
gagierten Ausstellungsführer. Am Nachmittag nahm 
der Besucherstrom etwas ab, sodass wir mehr Zeit 
hatten, uns intensiver mit den interessierten Besu-
chern, darunter viele Familien mit Kindern, auszutau-
schen.
Manche Besucher waren vom Gesehenen so ange-
tan, dass sie spontan etwas in die aufgestellten 
Spendenbüchsen legten oder sich gar als Mitglied 
eintragen liessen.
Das Ziel, unseren Bekanntheitsgrad zu erhöhen, 
wurde erreicht, auch dank der vorgängigen Präsenz 
des Dampfzentrums im Lokalfernsehen, auf den so-
zialen Medien und in der Presse. Der Anlass darf als 
voller Erfolg gelten, was wir auch an den gestiege-
nen Anmeldungen für Führungen und der höheren 
Besucherzahlen an den regulären Öffnungstagen 
merken.
Positiv zu vermerken ist zudem die sehr gute und 
effiziente Zusammenarbeit aller: Organisatoren, Hel-
fer, Besucherführer, Gastrobetreibern und Ausstel-
lungsgästen (Dieselfreunde und Traktorfahrten-Be-
treiber).
Um 19.00 Uhr war die Aussenhalle wieder tipp-topp 
aufgeräumt und gab es noch Gelegenheit für ein Fei-
erabendbier.
Wir wollen allen herzlich danken, die zu diesem er-
folgreichen Tag beigetragen haben!

R. Notz

Gelungener Auftakt
ein Blick zurück auf das Fest zur Wiedereröffnung



Empfangsschein
Konto / Zahlbar an
CH48 3070 0110 0038 4949 1
Stiftung Dampfzentrum Winterthur
Lagerplatz 27
8400 Winterthur

Referenz
97 63930 00200 00000 20262 01852

Zahlbar durch (Name/Adresse) 

Währung  Betrag
CHF

Zahlteil Konto / Zahlbar an
CH48 3070 0110 0038 4949 1
Stiftung Dampfzentrum Winterthur
Lagerplatz 27
8400 Winterthur
Referenz
97 63930 00200 00000 20262 01852
Zusätzliche Informationen
Frühlingssammlung 2026
Zahlbar durch (Name/Adresse) 

Währung  Betrag

CHF

Nach fast zweĳährigem Umbau der Halle 181 haben wir am 1. September 2025 unsere Ausstellung erstmals 
wieder für Besucher geöffnet.

Bis Jahresende 2025 zählten wir mehr als 1 000 Besucherinnen und Besucher. Und auch das laufende Jahr 
hat sehr erfolgreich begonnen. So durften wir im Januar bereits neun Gruppen mit insgesamt rund 200 begeis-
terten Besuchern empfangen.

Damit wir die Last der Führungen 
und der Gästebetreuung auf meh-
rere Schultern verteilen können, 
sind wir auf zusätzliche Führer 
und Maschinisten angewiesen. 
Nur so werden wir unsere Vision 
verwirklichen können, nämlich das 
Dampfzentrum für eine noch grös-
sere Bevölkerungsschicht interes-
sant zu machen und seine Exis-
tenz langfristig zu sichern.

Vielleicht hast Du Freude daran, 
unsere Besucherinnen und Besu-
cher durch die faszinierende Aus-
stellung zu führen und dabei die 
Technik und Geschichte der 
Dampftechnik näher kennenzuler-
nen. In einem Ausbildungskurs im 

Frühjahr führen wir Dich in die Ausstellung ein und geben Dir praktische Tipps zur Führungspräsentation, da-
mit Du mit Deinem Wissen unseren Gästen ein echtes Erlebnis ermöglichen kannst.

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann schreibe ein E-Mail an: kontakt@dampfzentrum.ch. Wir freuen uns 
über Ihre tatkräftige Unterstützung unseres Dampfzentrums, sei es als Führer durch die Ausstellung oder als 
Maschinist.

Liebe Freunde des Dampfzentrums



Eine der grösseren Herausforderungen bei meinem Amtsantritt im vergangenen April war die Situation im 
Stiftungsrat. Bereits 2024 hatten die meisten Mitglieder ihren Rücktritt auf 2025 angekündigt. Entsprechend 
zählte die Suche nach neuen Stiftungsratsmitgliedern zu meinen wichtigsten Aufgaben. Dank intensiven 
Networkings und mit dem nötigen Quäntchen Glück konnten wir bis Dezember fünf engagierte 
Persönlichkeiten für den Stiftungsrat gewinnen. Dieser ist nun mit insgesamt acht Mitgliedern sowohl 
personell wie auch fachlich hervorragend besetzt. Gemeinsam werden wir uns insbesondere auf die 
Mittelbeschaffung sowie auf die Weiterentwicklung und Umsetzung unserer Strategie konzentrieren. 

Von links nach rechts: 
Sämi Eberle - Mittelbeschaffung Wirtschaft, Dennis Leiding - Mittelbeschaffung Stiftungen,
Ruth Stylianou - Mittelbeschaffung öffentliche Hand und Events,
Matthias Egli - Projekte mit Schulen und digitale Projekte,
Rolf Kuratle - Stiftungsratspräsident, Thomas Gerlach - Vizepräsident und Museumskonzepte 
Heiner Zumbrunn - Liegenschaft, Christoph Kirschner - Finanzen 

Rolf Kuratle 
Stiftungsratspräsident Dampfzentrum Winterthur 

Neue Zusammensetzung des Stiftungsrats 


